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Neuer Markt wird zum Dr. Erwin Vetter 
Platz 
1972 wurde Herr Dr. Erwin Vetter zum Bürgermeister 
gewählt, 1974 mit 99 % Stimmenanteil 
zum Oberbürgermeister gewählt und 1982 mit gleichem 
Ergebnis wiedergewählt. Er nahm dieses Amt bis zu seiner Ernennung 
zum Umweltminister im Jahre 1987 wahr. Seine wichtigsten Aufgaben als 
Oberbürgermeister war die umfassende Stadtsanierung, Bau der 
Tiefgarage, die Eingemeindungen von Bruchhausen, Ettlingenweier, 
Oberweier, Spessart, Schöllbronn und Schluttenbach, kulturelle Initiativen 
z.B. die Schlossfestspiele, die Musikschule, die Landesgartenschau 1988 
und Verbesserung der Verkehrssituation durch den Bau des 
Wattkopftunnels. Auch die Fahrradwege in und um Ettlingen sind in 
dieser Zeit gebaut worden.  
Mitten in der sanierten Altstadt liegt der Neue Markt, der nun ihm zu 
Ehren (zum 85. Geburtstag), in Dr. Erwin Vetter Platz umbenannt wird. 
Zu diesem Platz und dem dort befindlichen Musikantenbrunnen hat Dr. 
Vetter einen besonderen Bezug.  
Unsere Fraktion freut sich mit unserem Ehrenbürger. Im Juli soll die 
Einweihung stattfinden.  
Lieber Erwin, herzliche Gratulation, vielen Dank für deine Dienste und für 
ein immer offenes Ohr. 
 
Lorenzo Saladino, Fraktionsvorsitzender 

 

An der Vormaiveranstaltung am vergangenen 
Samstag in Ettlingen wurde klar: Putins Krieg gegen 
die Ukraine verunsichert die Menschen. Umso 
wichtiger ist es, stabile Leitplanken einzuziehen 
und das soziale Gefüge zu stärken. Richtig und 
wichtig ist es, den Mindestlohn auf 12 Euro zu 
erhöhen und dazu die Tarifbindung zu stärken. 
Daher sollten öffentliche Aufträge in Zukunft nur 
noch an Unternehmen vergeben werden, die ihren 
Beschäftigten mindestens einen in ihrer Branche 
üblichen repräsentativen Tariflohn zahlen. Denn die 
Stadt Ettlingen sollte nur mit Unternehmen 
Geschäfte machen, die tariflich bezahlen.  

In starken Betriebsräten und Gewerkschaften 
müssen Mitbestimmung so weiterentwickelt wer-
den, dass sie für die neuen Erfordernisse, die die 
Digitalisierung und der sozial-ökologische Wandel 
der Wirtschaft mit sich bringen, gewappnet werden. 

Ihre Kay Dittner https://grüne-ettlingen.de 

 
Ladeinfrastruktur 
Als die SPD-Fraktion 2017 erstmalig den Ausbau 
der öffentlichen Ladeinfrastruktur für E-Mobile 
und E-Bikes in Ettlingen als einen Beitrag zum Kli-
maschutz für den Haushalt 2018 beantragte, 
wurde dies noch mehrheitlich abgelehnt. Das sei 
keine Maßnahme die zwingend in den Bereich der städtischen Aufga-
ben fallen würde. 
Wir blieben dran am Thema und beantragten ein Jahr später erneut, 
die Stadt möge doch zusammen mit den Hauptplayern Stadtwerke 
und Next step mobility ein zukunftsfähiges städtisches Gesamtkon-
zept erarbeiten, um zu erreichen, dass der Bau neuer öffentlicher La-
destationen koordiniert erfolgen solle, damit diese möglichst nur dort 
positioniert würden, wo der größte Bedarf zu erwarten wäre.  
Nun sind einige Jahre ins Land gegangen und das Thema E-Mobilität 
hat mächtig Fahrt aufgenommen. Im Sommer werden wir in Ettlingen 
bereits 54 öffentliche Ladepunkte haben. Tendenz weiter steigend! 
Natürlich ist zwischenzeitlich auch allen klar geworden, dass die Ent-
scheidung für einen Ausbau der E-Mobilität weitere Konsequenzen 
nach sich zieht. So müssen beispielsweise die neuen Herausforde-
rungen an das Stromnetz dringend gelöst werden, denn ohne Strom 
keine E-Mobilität. Da sind jetzt die Netzbetreiber dringend gefordert. 
 
Für die SPD-Fraktion: René Asché, Vorsitzender                                                          

Photovoltaik in der historischen Altstadt   
PV- und Solaranlagen waren in der Altstadt
bisher verboten. Dies wurde mit der histori-
schen Identität, der besonderen Atmosphäre
und vor allem mit der  ungetrübten Aussicht
auf die einheitliche und ungestörte Dachland-
schaft vom Robberg aus begründet. Vor vier
Jahren startete eine fraktionsübergreifende
Initiative zur Lockerung oder Aufhebung die-
ses Verbotes.  Nach zahlreichen Sitzungen
wurde im September 2021 ein Kompromiss
gefunden, der nun mehrheitlich gebilligt und in die Altstadtsat-
zung aufgenommen wurde.  PV-Anlagen sind in der Altstadt
jetzt zwar möglich, aber nur auf mindestens zweigeschossigen
Gebäuden mit flach geneigten Dächern mit maximal 10 Grad
Neigungswinkel. Davon gibt es in der Altstadt allerdings nicht
viele. Die meisten Gebäude haben nämlich keine Flachdächer
und auf anderen Dächern sind nicht einmal eingefärbte PV-Zie-
gel erlaubt. Wie soll ein Hausbesitzer ohne Flachdach und oh-
ne PV-Anlage in der Altstadt seinen Beitrag zur Erreichung der
Klimaziele leisten? Gas, Öl und Kohle sind für Heizung und
Strom verpönt,  Pellets  und  Hackschnitzel  wegen des  Fein-
staubs ebenso. Geothermie kommt auch kaum in Frage. Ist so
ein PV-Verbot noch zu rechtfertigen, wo PV-Module in vielen
Altstädten bereits zum normalen Bild gehören? Wir haben dem
Kompromiss nicht zugestimmt, weil uns die Klimaziele wichti-
ger sind, als die Aussicht vom Robberg. Der liegt übrigens nord-
westlich, wohin wohl kaum eine Anlage ausgerichtet würde.
Stadtrat Jürgen Maisch, fwfe-Fraktion www.fwfe.de
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Vereine und  
Organisationen

Kinderbewegungszentrum 

Müllsammelaktion

 
 Foto: Lisa Lorenz

Im Rahmen der Clea-
nup-Mission 2022 
der Ferry-Porsche-
Stiftung haben wir 
am 26. April gemein-
sam im Horbachpark 
und im Gatschina 

Park Müll gesammelt und ein positives Zei-
chen für unsere Umwelt gesetzt. 
Danke an alle Kinder und Eltern, die gehol-
fen haben! 
#teamcleanup

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Lust auf ein Bundesfreiwilligendienst?
Du hast noch keinen Plan wie es nach dem 
Schulabschluss weitergeht und möchtest 
erste Berufserfahrungen sammeln?
Wir haben noch zwei Stellen für einen Bun-
desfreiwilligendienst ab September 2022 zu 
vergeben. Die Aufgaben reichen von Sport-
stunden in Kitas und Schulen über Verwal-
tungsarbeit in der Geschäftsstelle. 
Wenn du dir einen Eindruck über die Arbeit 
machen möchtest, dann melde dich gerne 
bei unserem aktuellen BUFDI Dino unter 
dino.bernatovic@ssv-ettlingen.de

Abt. Tennis
Saisoneröffnung
Liebe Tennisfreunde, am Sonntag, 8. Mai,  
feiert die Tennisabteilung von 11 bis 17 
Uhr die Saisoneröffnung für 2022 auf den 
Tennisplätzen und im SSV Vereinsheim im 
Baggerloch. 
Alle Tennisinteressierten und Vereinsmit-
glieder sind herzlich eingeladen, die frisch 
hergerichteten Tennisplätze für die Saison 
einzuweihen. Es besteht auch für Nicht-
Mitglieder die Möglichkeit zum Tennisspie-
len mit Anleitung unseres Tennistrainers 
Ludmil. 
Für Essen und Trinken und gemütliches Bei-
sammensein ist gesorgt. 

Abt. Leichtathletik
Vorankündigung:
Landesoffene Kreis-Mehrkampfmeister-
schaften und Einlagewettbewerbe
Am Wochenende 14. und 15. Mai richtet die 
Leichtathletikabteilung im Hans-Bretz-Sta-
dion die landesoffenen Kreis-Mehrkampf-
meisterschaften für alle Altersklassen aus. 
Nachdem diese Meisterschaften landesoffen 
ausgeschrieben sind, werden voraussichtlich 
wie schon in früheren Jahren Teilnehmer aus 
der ganzen Region Baden-Württemberg und 
Rheinland-Pfalz teilnehmen, so dass gute 
Leistungen zu erwarten sind.
Neben den Mehrkämpfen werden auch inte-
ressante Einlagewettbewerbe stattfinden, 
zu denen wir Top-Athleten sowohl aus dem 
Stadtwerke Ettlingen/ LG Region Karlsru-
he Laufteam, als auch aus der Region auf 

Du bist dir schon sicher und kannst dir ein 
BFD bei uns vorstellen, dann bewirb dich un-
ter lucian.henkelmann@ssv-ettlingen.de.

Wir freuen uns auf Teamverstärkung!

Abt. Fußball

Abt. Jugendfußball
Jugend C2
SSV schaffte zweiten Sieg in Folge!
Das Team der C2 zu Gast beim FV Grünwinkel 
und legte auch gleich los wie die Feuerwehr.
Mit Mateo und Timon waren zwei sehr agile 
Angreifer unterwegs, die auch immer wieder 
von ihren Mannschaftskollegen überragend 
in Szene gesetzt wurden.
Die Hintermannschaft ließ auch nichts an-
brennen und so wollte man eigentlich mit 
der 2:0-Führung in die Halbzeit gehen.
Dieser eine Moment Unaufmerksamkeit und 
den Gegner zum Schuss kommen lassen 
reichte dann, um die sicher geglaubte Füh-
rung zu verspielen.
Nach der Pause dasselbe Bild, der SSV drü-
ckend überlegen, aber machte aus der Viel-
zahl an Chancen einfach zu wenig. Bis sich 
Beni ein Herz nahm und den Torwart perfekt 
ausguckte, um den Ball haargenau in das 
linke untere Eck zu platzieren.

Doch wieder machte sich das Team um 
Torwart Maxi und Capitano Tim das Leben 
selber schwer, da zwar Mateo den vierten 
Treffer beisteuerte, aber am Ende auch noch 
Fortuna mit helfen musste, um das Spiel mit 
drei Punkten nach Hause zu fahren.

 

 
Geld ist nicht alles, aber… 
Dass wir in Ettlingen finanziell ein bisschen 
klamm sind, ist nicht neu. Wir klagen auf 
hohem Niveau, aber auch auf hohem Ni-
veau können Schulden erdrückend hoch, 
die Liquidität gefährlich niedrig sein. 
Es geht uns gut. Es fällt schwer, die Aus-
gaben situativ anzupassen, zu sparen. 
Dazu kommt, dass wir oft die Ersten und 
dazu noch die Besten sein wollen. Das ist 
eine ehrenwerte, aber teure Einstellung. 
Rathaus und Gemeinderat versuchen, die 
Ausgaben an die Einnahmen anzupassen. 
Dann kommen Überraschungen. Kontami-
nierter Boden, der für ein paar Millionen 
entsorgt werden muss. Schadhafte Abwas-
serkanäle, die schnell instand gesetzt wer-
den müssen. 4 schöne, aber nicht mehr 
genutzte Trinkwasserhochbehälter, die der 
Denkmalschutz erhalten wissen möchte, 
zu Lasten der Stadtkasse. Ein 9 Euro-
Ticket, dass weitere Zuschüsse der Stadt 
für den ÖPNV erfordern wird. Ein Graus. 
Und weil wir gerade über Geld reden: Un-
ser Oberbürgermeister hat darauf hinge-
wiesen, dass Spendenwillige, die nicht 
wissen, wohin sie für die Ukraine spenden 
können, an die Tafel spenden sollten. Die-
se gute Einrichtung ist durch die Krise und 
durch den Krieg derzeit auch klamm. 

JUGENDGEMEINDERAT der Stadt Ettlingen 

Konstituierende Sitzung
Die konstituierenden Sitzung des 16. Ettlinger Jugend- 
gemeinderats findet am 

Montag, 16. Mai, um 16 Uhr 

im Bürgersaal im Rathaus am Marktplatz 2 statt.

Tagesordnung

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit

2.  Wahl des Sprechers/Sprecherin (gem. Zi. 3 Abs. 2 der Leit-
linien)

3.  Wahl des Stellvertreters/Stellvertreterin (gem. Zi. 3 Abs. 2 
der Leitlinien)

4.  Wahl des Vertreters/Vertreterin für das Kuratorium des Kin-
der- und Jugendzentrums Specht (gem. Ortsrecht (A22))

5.  Ernennung des Schriftführers/Schriftführerin und dessen 
Stellvertreter/Stellvertreterin

6. Verschiedenes 


